
Netiquette der Stadt Hagen

Liebe Nutzerinnen und Nutzer,

die Stadt Hagen verwendet ihre Social Media Kanäle für den Dialog mit Bürgerinnen und Bürgern 
sowie anderen Gesprächspartnern und freut sich über vielfältige Kontakte sowie eine lebhafte 
Nutzung dieses Angebots. Dabei bitten wir um die Berücksichtigung der folgenden Regeln:

Alle Nutzerinnen und Nutzer unserer Social Media Kanäle sind aufgerufen, sich offen, freundlich und 
mit Höflichkeit, Respekt und gegenseitiger Rücksichtnahme in den Dialog einzubringen.

 

Beiträge, Kommentare und Nachrichten sollten stets mit Angabe des richtigen Namens 
veröffentlicht beziehungsweise versendet werden. Jede Nutzerin und jeder Nutzer sollte 
erkennbar sein und sich nicht für jemand anderen ausgeben. Die Stadt Hagen behält sich vor, 
Beiträge, die keinem eindeutigen Absender zugeordnet werden können, zu löschen.
Aus Datenschutz- und Sicherheitsgründen raten wir davon ab, persönliche Informationen wie 
Adresse, Telefonnummer, E-Mail Adresse etc. zu veröffentlichen.  
Die Rechte Dritter sollten stets respektiert werden. Es dürfen zum Beispiel keine Fotos von 
Personen genutzt werden, die nicht explizit der Veröffentlichung zugestimmt haben. Auch die 
Erlaubnis der Fotografin oder des Fotografen ist erforderlich, wenn das Foto nicht selbst 
aufgenommen wurde. 
Die Stadt Hagen ist weltanschaulich neutral. Unsere Social Media Kanäle sind kein Ort zur 
Verbreitung politischer oder religiöser Botschaften. 
Kommerzielle Beiträge (z.B. auch Verkaufsgesuche) und Werbung Dritter sind grundsätzlich 
nicht gestattet. 
Spam ist unerwünscht. Insbesondere Beiträge mit kriminellen, radikalen, 
verfassungsfeindlichen, pornographischen, beleidigendem, verunglimpfenden oder 
rechtswidrigen Inhalten werden unverzüglich gelöscht, die Absenderinnen oder Absender von 
der Nutzung der Social Media Kanäle der Stadt Hagen ausgeschlossen und der Verstoß dem 
Betreiber angezeigt.

 

Wer gegen unsere Nutzungsregeln verstößt, wird der Seite verwiesen und beim Betreiber der 
jeweiligen Plattform gemeldet. Wir behalten uns außerdem vor, entsprechende Beiträge bei 
der Polizei zur Anzeige zu bringen.

Viel Spaß und einen konstruktiven Dialog miteinander wünscht 

die Pressestelle der Stadt Hagen


